
Grundsätzlicher Ablauf Betriebsplan Natur  

– Aufgaben des Beraters 

Betriebsflächen     Strukturen      Hofstelle      Landschaftsbild       Ziele/Probleme Betrieb                        

 

                                                                                                                     

 

 

 
 

  

Vorkommen und 

Zustand Schutzobjekte  

(§26, LRT, geschützte 

Arten …) 

Betroffenheit  

Natura 2000 

SPA 

 

Artenvielfalt 

Habitateignung 

Biotopverbund  

Einbindung in die Landschaft 

Naturraum 

 

 

Nutzungshäufigkeit 

und -intensität 

Biotoppflege 

Technikausstattung 

… 

Recherche Fachgrundlagen & Abfrage relevanter Betriebsdaten und -ziele  

2. Ableitung gemeinsamer naturschutzfachlicher Qualitätsziele (betriebsindividuell) 

4. Ableitung von Maßnahmevorschlägen  

5. Aufzeigen von Finanzierungsmöglichkeiten (insb. Förderung) 

Vor Ort-Begutachtung mit Betriebsleiter und eigenständig durch den Berater zu:    

3. Einschätzung Ist-Zustand vom Zielzustand (gutachterlich) 

→ die wesentlichen Schritte finden in partnerschaftlicher Abstimmung von Betrieb und Berater statt 

LfULG, Ref. 63, C. Schneier 

1. Ermittlung des Ist-Zustand: 


